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Fachscha�srat Mathematik
Protokoll zur FSR-Sitzung am 2016-01-11

Sitzungsleitung: Susanne Stimpert, Protokollführung: Joshua Blöcker

1 Begrüßung und Formalia

Susanne Stimpert erö�net die Sitzung um 19:18 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 11/11 Mitgliedern fest-
gestellt. Das Protokoll vom 2016-01-04 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Benedikt Bartsch, Joshua Blöcker, Felix Joseph (bis TOP 5.4), Vincent Knyrim, Vera Könen, Ma�his
Leicht, Paul Reidelshöfer, Agnes Reuschel, Kay Schmidt, Susanne Stimpert, Luisa �ümmel

Abwesende FSR-Mitglieder:

Ruhende Mandate:

Gäste:
Daniel-Eike Hardt, Maximilian Marx

2 Berichte

• Felix berichtet aus dem StuRa. Donnerstag war StuRa-Sitzung, es gibt vier neue Vernetzungsbeau�ragte
im Referat Vernetzung, darunter Ma�his. Es gibt StuRa-T-Shirts für die StuRa-Exekutive, die vom StuRa
bezahlt werden. Der Autoantrag wurde vertagt. Malte kam zu spät zur Sitzung, daher hat Felix nicht
wegen der Stellungnahme bzgl. Studienbüro nachgefragt.

• Ma�his berichtet von seiner ersten Referatssitzung. Es wird wieder eine UFaTa geben (2016-04-08P2D
bzw 2016-04-15P2D), wo Expertengruppen gegründet werden sollen (um ESE, Finanzen, . . . fachscha�sübergreifend
machen zu können). Es wird irgendwo in Sachsen sein und es werden für ca. 100 Leute Plätze reser-
viert. Wir können also viele Leute hinschicken. Ma�his fängt an, über die Vernetzung für die nächste
Weihnachtsfeier zu reden. Felix stellt GO-Antrag auf Änderung der Tagesordnung, um einen neuen
TOP zum �ema Weihnachtsfeier ans Ende der Tagesordnung einzufügen. Der Antrag wird mit 10/0/1
Stimmen angenommen.

3 Entsendungen

3.1 Umweltbeau�ragter

Felix schlägt Ma�his vor, der will aber nicht. Luisa schlägt sich vor. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede
angenommen.

4 Vernetzung

Felix war am Donnerstag beim FSR Verkehr und hat für gegenseitige Werbung für Veranstaltungen geworben.
Felix dachte da vorerst an Spieleabende und -turniere, da der FSR Verkehr in der Sparte ähnliche Veranstal-
tungen anbietet wie wir, aber es spräche nichts gegen andere Veranstaltungen. Es gibt eine lange Diskussion
darüber, ob wir dann alles aushängen müssten, was die uns geben. Susi möchte ein Meinungsbild haben. Das
Meinungsbild wird mit 12/1 Stimmen bestätigt. Paul hält Gegenrede, da er das nicht für sinnvoll hält. Felix
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stellt folgenden Antrag: ”Der FSR möge beschließen, für Veranstaltungen anderer FSR Werbung zu machen,
wenn diese im Gegenzug Werbung für unsere Veranstaltungen machen.“ Der Antrag wird mit 7/1/3 Stimmen
angenommen.

5 Veranstaltungen

5.1 Professorenstammtisch

Vera hat sich gekümmert. Sie hat einen Termin für den 2016-01-20 gemacht, dort kann allerdings kaum jemand
von uns. Daher schlägt Vera vor, den 2016-01-26 als neuen Termin festzulegen. Dafür werden Herr Prof.
Bodirsky und Herr Dr. Bö�cher eingeladen. Vera stellt folgenden Antrag: ”Der FSR möge beschließen, für
Plakate für den Professorenstammtisch einen Finanzrahmen in Höhe von 5 Euro zur Verfügung zu stellen.“
Der Antrag wird ohne Gegenrede angenommen. Kay kümmert sich um das Plakat.

5.2 Eislaufen

Soll am Mi�woch sta��nden, Paul hat ein Plakat gemacht, was laut Vera relativ gut aussähe. Es soll in den
Vorlesungen morgen geworben werden.

5.3 UNI-LIVE

Es haben sich viel zu wenige eingetragen. Es fehlen noch einige Schichten im Willersbau, und einige Schichten
im Dülfersaal sind eher spärlich besetzt. Es hat sich auch noch niemand für den Abbau gefunden. Vera holt
am Mi�woch die Seifenblasen von Herrn Prof. Brehm, die müssen wir aber direkt danach zurückgeben, da er
die am Freitag braucht. Vera stellt folgenden Antrag: ”Der FSR möge beschließen, für Knabberkram für den
UNI-LIVE-Tag einen Finanzrahmen in Höhe von 20 Euro zur Verfügung zu stellen.“ Der Antrag wird ohne
Gegenrede angenommen.

5.4 Spieleabend

Wir brauchen was zu Trinken und zu Knabbern. Der Finanzrahmen soll nächste Woche gestellt werden, da
wir noch nicht wissen, wie viel auf dem Doppelkop�urnier getrunken wird. Joshua erstellt das Plakat.

5.5 Teambuilding

Kay hat sich Gedanken gemacht, aber keine Idee gehabt. Luisa schlägt vor, das Anfang nächstes Semester
zu machen, es müsste nur geplant werden. Susi schlägt vor, zusammen in einen Kle�erpark in die Dresdner
Heide zu gehen. Wir entscheiden uns dagegen, da das 17€ pro Person kostet. Vera �ndet einen ganzen Tag
oder eine Übernachtung am Wochenende zu viel. Kay schlägt vor, eine Aktion (Wandern oder Grillen) zu
machen, und weggehen können wir auch so, ohne vorher das als Teambuilding zu deklarieren. Agnes schlägt
vor, eine Küche zu reservieren und da einen Abend zu kochen. Benedikt probiert, den Partyraum mit Küche
in der Wu7 zu bekommen. Agnes schlägt vor, das ganze ansta� einer Sitzung zu machen.

6 Verbindungskommissionsmitgliedsvorschlagsabstimmung

Daniel möchte Kay dort drinnen sehen, dieser will sich selbst beim Dekanat melden. Optimalerweise müsste
das heute geschehen.

7 Studiendekan / FaKo

Es hat sich keiner auf Susi’s Mail gemeldet. Herr Prof. Ma�his ist als Studiendekan vorgeschlagen, wir können
uns jetzt dafür oder dagegen aussprechen. Kay bemerkt, dass er als Studiengangskoordinator sowieso mal zu
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Herrn Prof. Ma�hies gehen will, um sich vorzustellen und mit ihm zu reden. Susi wird dort mitkommen, und
auch Fragen stellen.
Maximilian Marx schlägt vor, sich genauso mit dem neuen Fachrichtungssprecher zusammenzusetzen.

8 X-Math Party 2016

Paul fand die letzte kleine X-Math Party als primäre Mathematikerveranstaltung gut, auch weil das kein riesi-
ges Massenbesäufnis war. Ma�his meint, dass das nur ein Vorschlag von seiner Seite war, das zusammenzule-
gen, und dass uns Mathematikern ein bisschen Party nicht schaden könne. Wir könnten so auch unsere nicht
so gut besuchten Veranstaltungen verstärken. Auch Vera denkt, dass sich dadurch der Frauenanteil erhöhen
könnte, und sich so die Leute auch fachscha�sübergreifend besser kennenlernen können. Kay hält beide Ideen
für gut, die Mathematiker mögen ihre gemütliche Weihnachtsfeier doch recht gerne. Auch die Organisation
müsste bei einer großen Veranstaltung besser klappen, und nicht erst eine Woche vorher beginnen.
Maximilian Marx erinnert an eine Weinachtsfeier mit den Psychologen (2011), wo wir Anfang des Sommerse-
mesters mit der Organisation angefangen haben. Die Arbeitsteilung hat damals nicht so super geklappt, daher
haben wir das nicht weiter gemacht. Ma�his erklärt sich dazu bereit, ein Organisationsteam zu bilden. Paul
hält die Exklusivität für eine gute Idee, weil es so eher ruhig ist und auch Mitarbeiter und Professoren kom-
men können. Ma�his denkt dabei an eine Fachscha� aus dem geisteswissenscha�lichen Bereich, ansonsten
kommen auch die Hydrologen in Frage. Kay stellt ein Meinungsbild, ob wir grundsätzlich damit einverstan-
den sind, dass sich Ma�his um die Vernetzung von Veranstaltungen mit anderen Fachscha�en kümmert. Das
Meinungsbild wird mit 10/2 Stimmen bestätigt. Paul merkt an, dass wir uns ein wenig mehr auf unsere Leute
fokussieren sollten, und nicht auf die Vernetzung mit anderen Fachscha�en. Kay stellt GO-Antrag auf Schlie-
ßung des Tagesordnungspunktes. Der Antrag wird ohne Gegenrede angenommen.

9 Sonstiges

9.1 Erstifahrt

Die Uhr von Julia N., die diese auf der Erstifahrt vergessen ha�e, wurde uns zugeschickt und kann von ihr
abgeholt werden.

9.2 UNI-Live

Es fehlen immer noch Leute in einigen Schichten.
Die Berichte, was unsere Absolventen nach dem Studium machen, müssen noch formatiert und ausgedruckt
werden.

9.3 Studierendenbefragung

Kay bi�et nochmal konkret die Leute, die Werbung in der Vorlesung machen, für die Befragung zu melden.
Insbesondere für die Masterbefragungen (mündlich) müssen wir die Werbetrommel rühren.

9.4 Stuhlentsorgung

Der Hausmeister hat von 08:00P30m Sprechzeit, jemand müsste da zu ihm gehen, da wir Stühle loswerden
wollen. Daniel-Eike Hardt merkt an, dass der Hausmeister auch eine Emailadresse habe.

9.5 Finanzen

Ma�his erkundigt sich nach den Finanzen. Es hat sich nichts geändert, wir haben weder die Erstifahrt von
der Fachrichtung ersta�et bekommen, noch ist die Finanzprüfung fortgeschri�en.
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9.6 Gruppenphoto

Wir dürfen uns das Gruppenphoto nach der Sitzung ansehen. Benedikt wird dieses gleich in den FSR-Ordner
auf dem Rechner legen.

9.7 Tracker

Daniel erinnert daran, dass sich die Personen, die das noch nicht getan haben, in unserem Ticketsystem
anmelden.

9.8 Tagesordnung

Susi würde gerne die TOPs für die Tagesordnung bis Samstagmi�ag haben.

9.9 νsle�er

Susi fragt nach, was da rein soll. Susi hat noch keinen νsle�er geschickt. Maximilian Marx fände es ganz
schön, wenn es heute noch einen gäbe. Daniel-Eike Hardt �ndet das Prinzip der Informatiker ganz schön, wo
die Termine für den nächsten Monat monatlich im Voraus herumgeschickt werden. Dafür müssten die dann
schon bekannt sein. Daher wollen wir das erstmal einen νsle�er alle zwei Wochen anpeilen.

9.10 Protokolle

Vincent möchte die Protokolle in der bestätigten Version ab Dezember nochmal haben.

Susanne Stimpert schließt die Sitzung um 20:44 Uhr.

Dresden, den

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Susanne Stimpert, Sitzungsleitung

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Joshua Blöcker, Protokollführung


